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Sehr geehrte Lokalredakteure, liebe Leserinnen und Leser!
Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf

Montag, 3.4.2023, 10 Uhr vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	oder	

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an!
Bei der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe be-
ziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

„50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“
Jubiläumsfahnen wehen vor dem Landratsamt
Zum 50-jährigen Jubiläum zeigt der Rhein-Neckar-Kreis Flagge: Vor 
dem Landratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg 
wehen seit Mitte März drei Jubiläumsfahnen. Mit dem Hissen der 
Flaggen stimmt der Landkreis auf die Feierlichkeiten ein.
Das umfangreiche Jubiläumsprogramm mit vielseitigen Veranstal-
tungen ist auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises abrufbar. 
Landrat Stefan Dallinger freut sich auf zahlreiche Begegnungen: 
„Das Kreisjubiläum bietet eine gute Gelegenheit, mit vielen Bürge-
rinnen und Bürgern persönlich ins Gespräch zu kommen.
Ob beim Kunst-Festival ‚Radiale‘, im Holzpavillon auf der Bundes-
gartenschau oder am ‚Tag der offenen Tür‘ – es gibt viele Anlässe, 
mit uns den Geburtstag des Landkreises zu feiern.“ 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag „50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“ 
Festakt findet am 22. April 2023 um 19.00 Uhr im Kongress- 
und Kulturzentrum „Palatin“ in Wiesloch statt – Anmeldung 
für Interessierte ab sofort möglich
Der Rhein-Neckar-Kreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Be-
stehen.	Offiziell	eröffnet	wird	das	Jubiläumsjahr	mit	einem	Festakt	
am Samstag, 22. April 2023, um 19.00 Uhr im Kongress- und Kultur-
zentrum „Palatin“ (Ringstraße 17 – 19) in Wiesloch.
Landrat Stefan Dallinger eröffnet die Veranstaltung und blickt auf die 
ereignisreiche Geschichte des Landkreises zurück. „Ich bin sehr 
glücklich, dass wir Arnim Töpel, als ‚Kind des Rhein-Neckar-Kreises‘ 
für die Moderation gewinnen konnten“, so Dallinger. Neben Gruß-
worten sowie einem Vortrag zum Thema „Wie wir morgen leben 
werden. Die Schlüsseltrends“ von Dr. Eike Wenzel, Institut für Trend- 
und Zukunftsforschung Heidelberg, können sich die Gäste auf wei-
tere Überraschungen freuen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt das Rhein-Neckar Jazz-Orchester.
Begrenzte Plätze nur nach Anmeldung verfügbar
Die Kapazität der Plätze im „Palatin“ ist begrenzt, daher steht nur 
eine limitierte Anzahl an Eintrittskarten für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung. Bis Montag, 10. April 2023, besteht die 
Möglichkeit, sich über die Homepage des Rhein-Neckar-Kreises für 
eine Teilnahme am Festakt anzumelden unter www.rhein-neckar-
kreis.de/festakt. Die Anmeldungen werden nach Eingang berück-
sichtigt. Aufgrund der eingeschränkten Anzahl an Plätzen wird der 
Festakt zusätzlich im Livestream auf dem YouTube-Kanal des Rhein-
Neckar-Kreises übertragen.

Dein Kreis – Deine Ideen! - Jugend im Dialog
Kooperation des Kreisjugendrings Rhein-Neckar und des 
Kreisjugendamts 
In den Jahren 2022 und 2023 führen der Kreisjugendring Rhein-Ne-
ckar und das Kreisjugendamt Rhein-Neckar in Kooperation das 
Projekt ‚Dein Kreis – Deine Ideen!“ zur Jugendbeteiligung auf Land-
kreisebene durch. In verschiedenen Beteiligungsformaten im Rhein-
Neckar-Kreis werden hierbei junge Menschen eingeladen, ihre Wün-
sche und Ideen für ihren Ort und ihren Landkreis einzubringen und 
mit politischen Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträ-
gern zu diskutieren. Das Projekt wird auf Landesebene gemeinsam 
mit sechs weiteren Landkreisen als Pilotprojekt durch das Sozial-
ministerium gefördert. 
Die politische Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in ihren 
Städten und Gemeinden ist schon lange ein Anliegen und Schwer-
punktthema des Kreisjugendrings, das in zahlreichen Kooperationen 
mit Städten und Gemeinden im Landkreis verfolgt wurde und wird. 
Die Anliegen, die junge Menschen bei Beteiligungsformaten vor Ort 
vorbringen und diskutieren, stoßen dabei aber immer wieder auch an 
die Grenzen der Zuständigkeit der Kommune. Auszubauende Fahr-
radwege fallen in die Gemarkung der Nachbargemeinde, Verkehrs-
verbünde treffen ihre Vereinbarungen mit dem Landkreis, und auch 
bei vielen Anliegen zu Schulen wäre der Landkreis der richtige An-
sprechpartner. Trotzdem muss die Beteiligung von jungen Menschen 
zunächst in deren Alltag und damit deren Wohnort ansetzen.

Vor dem Landratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg wehen drei 
Fahnen zum Jubiläum „50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“. (Foto: Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 31.03. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Samstag, 01.04. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 02.04. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 03.04. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 04.04. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Mittwoch, 05.04. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Donnerstag, 06.04. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Deswegen werden im Rahmen des Projekts verschiedene Beteili-
gungsformate wie digitale Befragungen, Jugendforen und schul-
bezogene Formate in Gemeinden im Landkreis durchgeführt. Ju-
gendbeteiligung vor Ort braucht im besten Falle auch vor Ort etab-
lierte Akteure, um gute Aussicht auf Erfolg zu haben. Deshalb wurde 
im vergangenen Jahr Kontakt mit zahlreichen potentiellen Koopera-
tionspartnern aufgenommen, das Projekt in Facharbeitskreisen vor-
gestellt und nach interessierten Organisationen für konkrete Betei-
ligungsformate im Rhein-Neckar-Kreis gesucht. 
So konnten auch bereits in zwei Kooperationen Beteiligungsfor-
mate durchgeführt werden. In Edingen-Neckarhausen stand die 
Neuausrichtung der kommunalen Jugendarbeit an. Hierzu wurde 
im Rahmen des Beteiligungsprojekts eine digitale Jugendbefra-
gung für alle im Ort lebenden Jugendlichen durchgeführt, welche 
dann noch um eine Befragung von Jugendleiterinnen und Jugend-
leiter und Vereinsvorständen sowie Experten- und Expertinnenin-
terviews ergänzt wurde. Bereits die Zwischenergebnisse dieser 
Befragungen konnten dem Gemeinderat als Hinweise für die Aus-
schreibung einer neuen Stelle für die örtliche Jugendarbeit dienen, 
und die ausgewerteten Gesamtergebnisse stellen nun eine gute 
Grundlage für die Ausgestaltung der Jugendarbeit in Edingen-Ne-
ckarhausen mit der neuen Fachkraft dar, die sich an den tatsäch-
lichen Bedürfnissen und Wünschen der jungen Einwohnerschaft 
ausrichtet. 
In Neulußheim wurde in Kooperation mit der Gemeinde und dem 
örtlichen kommunalen Jugendtreff POINT ein offenes Jugendhea-
ring durchgeführt. Hier erarbeiteten die jungen Teilnehmenden zu 
den ihnen wichtigen Themen Freizeitgestaltung, Orte für Jugendli-
che und Jugendbeteiligung Ideen und Forderungen, die sie dann 
mit dem Bürgermeister und Mitgliedern des Gemeinderats diskutier-
ten.	Die	Ergebnisse	des	Hearings	finden	nun	Eingang	 in	die	Ju-
gendarbeit und Planungsprozesse in der Gemeinde. 
Für das Jahr 2023 sind eine Reihe weiterer Formate im Landkreis 
geplant: 
Am 5. Mai werden in Meckesheim Delegierte aus Schulen in Me-
ckesheim und den umliegenden Orten zusammenkommen, um im 
Dialog mit ihren Bürgermeistern ihre Anliegen zu diskutieren.
Am 4. Juli werden Jugendliche aus dem Norden des Rhein- 
Neckar-Kreises zu einem Jugendforum in Weinheim eingeladen, 
wo sie ihre Themen und Ideen miteinander erarbeiten und dann 
den politischen Entscheidungsträger und Entscheidungsträgerin-
nen vorstellen werden. 
Am 18. Juli werden Mitglieder der Jugendgemeinderäte, Jugend-
beiräte und sonstigen Jugendgremien aus dem ganzen Landkreis 
nach Heidelberg eingeladen, um sich untereinander zu vernetzen, 
die jeweils wichtigen Themen und Anliegen vor Ort zu vergleichen, 
Herausforderungen und gute Lösungsansätze auszutauschen.
Nach den Sommerferien startet in Walldorf ein Achter-Rat, ein For-
mat, in dem alle Schülerinnen und Schüler der achten Klassen 
gemeinsam ein Schuljahr lang kommunale Beteiligung erleben 
können.
Und am 21. Oktober werden dann Jugendliche aus dem ganzen 
Landkreis zum Jugendforum Rhein-Neckar ins Landratsamt einge-
laden. Hier werden dann insbesondere die Themen aufgegriffen 
und bearbeitet werden, die in den einzelnen Kommunen nicht gelöst 
werden können und für die der Landkreis die richtige Ebene ist, um 
Fortschritte zu erzielen. Hierzu werden die jungen Teilnehmenden 
dann auch in den Dialog mit dem Ersten Landesbeamten des Rhein-
Neckar-Kreises, Stefan Hildebrandt, und Mitgliedern der Kreistags-
fraktionen treten.

Neuer Energiefonds kommt Menschen im 
Landkreis zugute, die durch die steigenden 
Energiekosten in eine finanzielle Notsituation 
geraten sind
Einstimmig hat der Ausschuss für Soziales des Rhein-Neckar-
Kreises in seiner jüngsten Sitzung am 21. März 2023 beschlos-
sen, einen Energiefonds einzurichten. Dieser soll eine unbüro-
kratische	finanzielle	Unterstützung	für	Einwohnerinnen	und	Ein-
wohner – sowohl Familien als auch Einzelpersonen – bieten, die 
in	Folge	der	steigenden	Energiekosten	in	eine	finanzielle	Notsi-
tuation geraten sind. Der Energiefonds wird in Kooperation mit 
den	Verbänden	der	Liga	der	freien	Wohlfahrtspflege	im	Rhein-Ne-
ckar-Kreis betrieben.

Durch die Energiekrise und die daraus resultierenden steigenden 
Kosten in allen Lebensbereichen sorgen sich viele Menschen im 
ganzen Land und somit auch im Rhein-Neckar-Kreis um ihre Exis-
tenz – bedürftige Personen und Familien können etwa durch neue 
Abschlagszahlungen oder Nachzahlungen an Energieversorger 
schnell	 in	eine	finanzielle	Notlage	geraten.	Für	viele	Haushalte	ist	
unklar, wie die enormen Energiepreissteigerungen zu bewältigen 
sind.
Bereits im Dezember vergangenen Jahres gab es im Landratsamt 
erste Überlegungen für eine Art Härtefallfonds. Sowohl innerhalb 
der evangelischen als auch innerhalb der katholischen Kirche exis-
tieren inzwischen bereits vergleichbare Projektansätze bzw. Fonds, 
welche auf örtlicher Ebene umgesetzt werden. So greift das Diako-
nische Werk im Rhein-Neckar-Kreis auf den Energiefonds der evan-
gelischen Landeskirche in Baden zurück und der Caritasverband für 
den Rhein-Neckar-Kreis e.V. auf den Energiearmutsfonds der Erz-
diözese Freiburg. In Anbetracht dessen entstand die Projektidee 
eines gemeinsamen Energiefonds, indem der Rhein-Neckar-Kreis 
die bestehenden Fonds der Kirchen durch Haushaltsmittel des 
Rhein-Neckar-Kreises in Höhe von insgesamt 100.000 Euro ergänzt.
Das Antragsverfahren bzw. Auszahlungsverfahren richtet sich nach 
den Vergaberichtlinien und Regularien der bestehenden Projekte 
der Kirchen. Hierfür werden bereits vorhandene Formulare und Vor-
drucke verwendet. Zur Beantragung der Mittel erfolgt ein Beratungs-
gespräch bei einer Beratungsstelle der Liga der freien Wohlfahrts-
pflege.	„Es	besteht	kein	Rechtsanspruch	auf	eine	Gewährung	der	
Mittel – diese sollen aber primär Haushalten zugutekommen, die 
keine gesetzlichen Sozialleistungen beziehen“, erklärt Fabian 
Scheffczyk, Leiter des Amts für Sozialplanung, Vertragswesen und 
Förderung im Landratsamt.
„Ich denke, dieser Energiefonds ist ein gutes Zeichen, dass wir die 
Menschen mit ihren Sorgen nicht alleine lassen. Durch die nun ge-
fundene Lösung haben wir ein unbürokratisches Verfahren und wir 
müssen im Landratsamt keine eigene Infrastruktur dafür aufbauen“, 
sagt Landrat Stefan Dallinger.
Personen, die wissen wollen, ob sie anspruchsberechtigt sind, wen-
den sich bitte an eine dieser Beratungsstellen:
• AWO-Kreisverband Rhein-Neckar e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@awo-rhein-neckar.de
• Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@caritas-rhein-neckar.de
• Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-rn-heidelberg.de
• Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Mannheim e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-mannheim.de 
• Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@dw-rn.de
• Der PARITÄTISCHE Baden-Württemberg e.V. Kreisverband 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Odenwald 
E-Mail: Energiehilfe.RNK@paritaet-bw.de

INFO: Mit einem Flyer wird auf die gemeinsame Initiative und das 
Unterstützungsangebot aufmerksam gemacht. Der Flyer wird in den 
Rathäusern der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis ausgelegt sowie 
in den Kirchengemeinden der Kirchenbezirke verteilt.

Termine & Veranstaltungen 
Stammtisch der Bezirksgruppe 
Heidelberg des BBSV startet 
wieder am 03. April 2023

Der monatliche Stammtisch der Bezirksgruppe Heidelberg des 
BBSV startet wieder am 03. April 2023 ab 14.30 Uhr im Restaurant 
Da Mario in der Rohrbacherstraße 3 in Heidelberg. Das regelmä-
ßige Angebot jeden ersten Montag im Monat richtet sich an blinde 
und sehbehinderte Menschen und Angehörige sowie an alle Inte-
ressierten.
Näheres erfahren Sie bei der Bezirksgruppenleiterin Luitgard Mayer, 
Tel.: 06227 50406.
Was? Stammtisch der Bezirksgruppe Heidelberg des BBSV 
Wo? Im Restaurant Da Mario, Rohrbacherstraße 3,
 69115 Heidelberg.
Wann? An jedem 1. Montag eines Monats ab 14.30 Uhr.
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Musikalisch-meditativer 
Gottesdienst zur  
Sterbestunde Jesu mit 
Stabat Mater

Biblische Lesungen, meditative Texte und Gebete auf der einen Seite und 
die Musik auf der anderen Seite sollen das Karfreitagsgeschehen greifbar 
machen und die Herzen öffnen für das, was Gott für uns getan hat.
In einem besinnlichen und abwechslungsreichen Gottesdienst wol-
len wir gemeinsam den Weg Jesu bedenken und mitvollziehen, aber 
immer im Vertrauen darauf, dass am Ende doch Gottes Licht die 
Dunkelheit besiegen wird.
Der	Gottesdienst	findet	am	Karfreitag,	7.	April	um	15	Uhr	in	der	Klosterkirche	
Lobenfeld unter der Leitung von Pfarrerin Michaela Deichl statt und wird 
musikalisch gestaltet mit Stabat Mater von Giovanni Battista Pergolesi.
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Liturgische Osternachtsfeier
In der Nacht vor dem Ostersonntag wird in der Klosterkirche Lobenfeld 
eine liturgisch reiche Osternacht gefeiert. Vor der Kirche wird ein kleines 
Osterfeuer brennen, an dem die Osterkerzen entzündet werden können.
In der Kirche wird das Auferstehungsevangelium als Erinnerung an 
unsere eigene Taufe zu hören sein. Die Lesungen samt der Predigt 
und die Feier des Heiligen Abendmahls bilden die beiden Höhe-
punkte dieses besonderen Gottesdienstes.
Der	Gottesdienst	findet	am	Samstagabend,	8.	April	ab	21	Uhr	unter	
der Leitung von Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis statt. 
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Sonstiges
Fünf auf einen Streich 
Vespertouren im Naturpark Neckartal-Oden-
wald starten in die dritte Saison.

Naturpark to go – das ist das Motto der Vespertouren im Naturpark 
Neckartal-Odenwald. Bei diesen geht es mit einer Vespertasche im 
Gepäck raus in die Natur. Die Vespertaschen sind gefüllt mit Lecke-
reien aus hiesiger Produktion. Außerdem enthalten sie Vorschläge 
für abwechslungsreiche Routen in unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Für jeden ist etwas dabei: Egal, ob man lieber auf 
dem Rad oder zu Fuß unterwegs ist, egal ob es eine kürzere oder 
längere Route sein darf, egal, ob vegetarische Köstlichkeiten bevor-
zugt werden oder Wurst aus artgerechter Tierhaltung. 
An fünf Terminen werden die abwechslungsreichen Vespertaschen 
dieses Jahr angeboten: 2. April, 14. Mai, 2. Juli, 17. September, 
8. Oktober. Gebucht werden sie jeweils beim anbietenden Betrieb, 
der sie mit seinen hofeigenen Produkten ganz individuell füllt. Un-
mittelbar am Betrieb starten auch sämtliche Routenvorschläge. So 
kann man beim Taschen Abholen noch ganz nebenbei ins Ge-
spräch kommen, über die Produktion von qualitätvollen Lebens-
mitteln, die Region und vieles Weitere. 
Sämtliche Routen führen in die Kulturlandschaft und Wälder in der 
Umgebung. So lässt sich bei einer Vesperpause unmittelbar der Zu-
sammenhang zwischen kleinbäuerlicher Landwirtschaft, der von ihr 
betriebenen	Landschaftspflege	und	regionalen	Köstlichkeiten	erken-
nen: Neben Besonderheiten wie Pilzbutter, ofenfrischen Backwaren 
und Wein in verschiedenen Geschmacksrichtungen lassen sich in 
den Vespertaschen noch viele weitere Gaumenfreuden entdecken. 
Um das Angebot auf die Beine zu stellen, arbeitet der Naturpark 
Neckartal-Odenwald eng mit direktvermarktenden Betrieben aus 
der Region zusammen, von deren qualitätvollen Angeboten er über-
zeugt ist. Zusätzlich engagieren sich alle Betriebe für die Region 
und achten auf nachhaltiges Wirtschaften. Die meisten von ihnen 
sind deswegen sogar bereits als Naturpark-Partner ausgezeichnet. 
Fünf Betriebe sind dieses Jahr bei den Vespertouren dabei: das 
Hofgut Robern in Fahrenbach-Robern, Hof Heilig in Hardheim-Ge-
richtstetten, Jean-Marie’s Artisan Naturbäckerei in Mosbach-Rei-
chenbuch, das Weingut Uhler & Blank in Eschelbronn und Leon 
Scholl Direktvermarktung in Eberbach-Friedrichsdorf. Alle Betriebe 
freuen sich auf reges Interesse! 

Die	zertifizierten	RadGuides	Rhein-Neckar	bieten	zusätzlich	an	zwei	Ter-
minen jeweils eine geführte Radtour zu einem der Betriebe, der sich so 
vor Ort kennenlernen lässt. Die erste RadGuide-Vespertour wird gleich 
am 2. April angeboten – von Wiesloch zum Weingut Uhler & Blank.
Das Projekt Vespertouren wird gefördert von der Europäischen 
Union, dem Land Baden-Württemberg und der Glücksspirale.
Mehr Infos unter:
www.naturpark-neckartal-odenwald.de/geniessen/vespertouren

Ostereiersuche auf der  
Krebsbachtalbahn
Der Fahrbetrieb auf der Krebsbachtalbahn startet in 
diesem Jahr am Ostersonntag, den 09. April 2023. Mit 

den historischen Fahrzeugen, den ehemaligen SWEG-Triebwagen 
VT 27 und VT 28, erfolgt der Start in die Fahrsaison.
Die beiden Triebwagen verkehren nach folgendem Fahrplan:

Auf jeden Fahrgast wartet eine kleine Oster-Überraschung.
Es gelten die Tarife des öffentlichen Nahverkehrs.
Für den Ostermontag, also den 10. April 2023, lädt der Förderverein 
Krebsbachtalbahn wieder zur Ostereiersuche ein. Rund um den 
Bahnhof in Untergimpern und der katholischen Kirche ist wieder ein 
buntes Treiben organisiert.
Um 11.20 Uhr startet der historische MAN-Schienenbus am Bahnhof 
in Neckarbischofsheim Nord und bringt die Fahrgäste nach Untergim-
pern,	wo	die	Ostereiersuche	stattfindet.	Für	die	Kinder	gibt	es	zusätz-
liche Überraschungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern hat die 
Bewirtung übernommen und wird einen Imbiss und Getränke anbieten.
Um 12.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen. Im Lok-
schuppen beim Bahnhof in Hüffenhardt erwartet Martin Fuchs vom Fex-
Figurentheater die Gäste. Unter dem Titel „Bunte Schachtelgeschich-
ten“ wird er ab 13.00 Uhr ein unterhaltsames Puppentheater aufführen. 
Im Lokschuppen bewirtet der Förderverein die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen, so dass den Eltern die Wartezeit angenehm verkürzt wird.
Nach der Aufführung fährt der Triebwagen um 14.02 Uhr nach Ne-
ckarbischofsheim Nord zurück. Auch hier gelten die Tarife des öf-
fentlichen Nahverkehrs.
Weitere	Informationen	finden	Sie	unter:	www.krebsbachtalbahn.de

Pflege-Erstattungsansprüche 
erlöschen nicht
Das Gesundheitsversorgungs-Weiterent-
wicklungsgesetz (GVWG) vom Juli 2021 

sieht	vor,	dass	Erben	bei	der	Pflegekasse	Kostenerstattungsansprü-
che	innerhalb	von	zwölf	Monaten	nach	dem	Tod	ihres	pflegebedürf-
tigen Angehörigen geltend machen können. Das gilt für folgende 
Leistungen	und	Kosten:	zum	Verbrauch	bestimmte	Pflegehilfsmittel,	
Kosten	für	eine	Verhinderungspflege,	Kosten	für	Entlastungsleistun-
gen,	 beispielsweise	 Tagespflege,	 oder	 auch	 für	 die	 Kosten	 für	
Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen wie eine barrierefreie Du-
sche.	Wichtig	ist,	dass	die	Leistungen	vor	dem	Tod	der	pflegebe-
dürftigen Person erbracht wurden. „Stellen Sie einen Antrag auf 
Kostenerstattung,	wenn	zum	Beispiel	Verhinderungspflege	in	An-
spruch	 genommen	 oder	 die	Wohnung	 pflegegerecht	 umgebaut	
wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod Ihres Angehörigen 
bei	der	Pflegekasse	eingereicht	werden	können“,	so	der	Tipp	der	
Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung.

 
 
Ostereiersuche auf der Krebsbachtalbahn 
  
Der Fahrbetrieb auf der Krebsbachtalbahn startet in diesem Jahr am Ostersonntag, 
den 09. April 2023. Mit den historischen Fahrzeugen, den ehemaligen SWEG-
Triebwagen VT 27 und VT 28, erfolgt der Start in die Fahrsaison. 
 
Die beiden Triebwagen verkehren nach folgendem Fahrplan: 
  
 Zug   RB 3013 RB 3015 RB 3017 RB 3019 RB 3021 

von             
Neckarbischofsheim Nord   10:20 11:20 13:20 15:20 16:40 
Neckarbischofsheim Stadt   10:24 11:24 13:24 15:24 16:44 
Neckarbischofsheim 
Helmhof   10:28 11:28 13:28 15:28 16:48 
Untergimpern   10:32 11:32 13:32 15:32 16:52 
Obergimpern   10:37 11:37 13:37 15:37 16:57 
Siegelsbach   10:44 11:44 13:44 15:44 17:04 
Hüffenhardt     11:49 13:49 15:49   

nach             
                
  Zug RB 3012 

 

RB 3014 
 

RB 3016 
 

RB 3018 
 

RB 3020 
 

RB 3022 
 

  von             
Hüffenhardt 9:42   12:42 14:02 16:02   
Siegelsbach 9:46 10:46 12:46 14:06 16:06 17:06 
Obergimpern 9:52 10:52 12:52 14:12 16:12 17:12 
Untergimpern 9:56 10:56 12:56 14:16 16:16 17:16 
Neckarbischofsheim 
Helmhof 9:59 10:59 12:59 14:19 16:19 17:19 
Neckarbischofsheim Stadt 10:05 11:05 13:05 14:25 16:25 17:25 
Neckarbischofsheim Nord 10:12 11:12 13:12 14:32 16:32 17:32 
  nach                    

  
Auf jeden Fahrgast wartet eine kleine Oster-Überraschung. 
 
Es gelten die Tarife des öffentlichen Nahverkehrs. 
  
Für den Ostermontag, also den 10. April 2023, lädt der Förderverein Krebsbachtalbahn 
wieder zur Ostereiersuche ein. Rund um den Bahnhof in Untergimpern und der 
katholischen Kirche ist wieder ein buntes Treiben organisiert. 
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 01.04. Herrn Adolf Schneider 
zum 80. Geburtstag

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, dem 05.04.2023
findet um 19.30 Uhr
im Bürgermeisteramt Lobbach, Ratssaal
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Feststellung der Protokolle
2. Bauanfragen und Bauanträge
 Bauantrag zur Erweiterung eines Nebengebäudes zu  

Wohnzwecken auf Grundstück Flst.Nr. 151, Klosterstr. 94
3. Überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 

sowie der Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung der 
Gemeinde Lobbach in den Haushaltsjahren 2019-2020; 

 Prüfungsbericht des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis; 
Unterrichtung des Gemeinderates nach § 114 GemO

4. 1. Änderung des Einheitlichen Regionalplanes Rhein-Neckar; 
Plankapitel 1.4 Wohnbauflächen und Plankapitel 1.5  
gewerbliche Bauflächen;

 hier: Sachstand Gewerbegebiet Spitzäcker IV
5. Landessanierungsprogramm Ortsmitte Waldwimmersbach;
 Mehrgenerationenbegegnungsstätte;
 Beratung und Beschlussfassung
5.1 Sachstand
5.2 Standort
5.3 Auftragsvergabe
6. Neuanlage Tierfriedhof; Beratung und Beschlussfassung
6.1 Sachstand
6.2 Standort
6.3 Auftragsvergabe
7. Gemeindeentwicklungskonzept Lobbach 2025; Dirtpark; 
 Beratung und Beschlussfassung
8. Umsetzung von kurzfristigen Maßnahmen zur Energieeinsparung; 

Beratung und Beschlussfassung
9. Informationen der Verwaltung
10. Fragen und Anregungen von Einwohnern und Bürgern
11. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
12. Verschiedenes

Edgar Knecht,
Bürgermeister

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Sommertagszug 2023 – der Winter wurde 
vertrieben
Pünktlich um 13.30 kam die Sonne zum Vorschein. Hatte es noch 
bis kurz vor dem Start des Sommertagszuges geregnet, so konnte 
der Umzug trocken durchgeführt werden.

Angeführt vom Musikverein und der Jugendfeuerwehr ging es über 
die Alte Haager Straße bis schließlich zum Ziel im Schulhof.

Dort hatten die Kindergartenkinder einige Lieder vorbereitet. Bürger-
meister Edgar Knecht bedankte sich bei allen Helferinnen und Hel-
fern, dem Musikverein Waldwimmersbach, der Feuerwehr für die 
Absicherung sowie den Organisatorinnen, die in der Wimmersbach-
halle bei Kaffee und Kuchen ein Programm auf die Beine gestellt 
haben. 

Die Halle war voll besetzt, sodass auch der Abschluss des Sommer-
tagszuges ein voller Erfolg war.

Medienbus in Lobbach
Auch in Lobbach machte der Medienbus Halt:
Am 20. und 21.03.23 legte er seinen Stopp in Lobenfeld am Kloster 
ein und am 22. + 23.03. stand er in Waldwimmersbach am Rathaus.
Es gab einige Besucher aus unserer Gemeinde, die die Mobile Me-
dienhilfe vor Ort gerne annahmen und sich bei verschiedenen digi-
talen Themen sehr interessiert zeigten.
Wir bedanken uns recht herzlich beim Zentrum für Inklusion und 
den Mitarbeitern unter der Trägerschaft des Pilgerhauses Weinheim 
für ihre Arbeit.

Hallensperrungen
Während den Osterferien (11.04. – 15.04.2023) sind die Maienbach-
halle und die Wimmersbachhalle für den Vereins- und Veranstal-
tungsbetrieb gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten der Rathäuser 
Wir möchten darauf hinweisen, dass vor und nach den Osterfeier-
tagen nicht immer alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anwesend 
sind. Um eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme wird gebe-
ten. Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungskalender April

Vorbesprechung Kerwe Waldwimmersbach 
2023
Zur 1. Vorbesprechung der Waldwimmersbacher Kerwe 2023 laden 
wir alle interessierten Vereine, Gruppen und Organisationen unserer 
Gemeinde ein. Das vereinsübergreifende Zusammenwirken bei gro-
ßen Veranstaltungen wird immer wichtiger, da man als Ausrichter 
stets auf einen großen Helferkreis zurückgreifen muss. Auch die 
Beteiligung weiterer Gruppen am Kerweumzug würden die Verant-
wortlichen und die Bevölkerung natürlich sehr begrüßen. Die aktu-
ellen Ideen sowie die Unterstützung der Kerwe 2023 sind daher sehr 
wichtig und können bei der 1. Besprechung umfassend mit allen 
Interessierten besprochen werden. 
Termin: Dienstag, 04. April 2023, 19.00 Uhr, Bürgermeisteramt 
Lobbach, Ratssaal

STADTRADELN 2023 in Lobbach
Auch in diesem Jahr wird vom Rhein-Neckar-Kreis wieder die Aktion 
„Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima“ durchgeführt.
Nachdem wir in den letzten vier Jahren erfolgreich beim STADT-
RADELN teilgenommen haben, wird die Gemeinde Lobbach auch 
in diesem Jahr wieder an der Aktion teilnehmen.

Der Zeitraum der Kampagne für Lobbach ist vom
Sonntag, 07. Mai bis Samstag, 27. Mai 2023 (21 Tage).

Die Registrierung für Teams und Radelnde (es gibt wieder ein Offe-
nes Team) ist ab sofort möglich.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen Frau Plonka, Tel. 06226/92 791-51, 
gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen, Hintergründe und Erfahrungsberichte unter 
www.stadtradeln.de

07.04.2023 Sportschützenverein 
Waldwimmersbach

Fischessen am 
Karfreitag Schützenhaus

20.04.2023 Gemeinde Lobbach Einwohnerver-
sammlung Maienbachhalle

21.04.2023 Sportschützenverein 
Waldwimmersbach

General- 
versammlung Schützenhaus

22.04.2023 Freiwillige Feuerwehr 
Lobbach

Kameradschafts-
abend Maienbachhalle

28.04.2023 TTC Lobbach Mitglieder- 
versammlung

Manfred-Sauer-
Stiftung

30.04.2023 Feuerwehr Abtl. 
Lobenfeld Maibaumstellen Feuerwehrhaus

30.04.2023 Männergesangverein 
Lobenfeld Maibaum - Singen Lobenfeld

30.04.2023 Männergesangverein 
Waldwimmersbach Maibaum - Singen Waldwimmers-

bach
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Fahrrad gesucht
Ein 10-jähriger Junge, der im letzten Jahr mit seinen Angehörigen 
aus der Ukraine flüchten musste, sucht dringend ein größeres Fahr-
rad. Der Junge lernt sehr schnell unsere Sprache, besucht 
die Grundschule und geht auch sehr gerne zum Fußballtraining bei 
der SG Lobbach. Wenn hier jemand ein passendes Fahrrad abzu-
geben hat, kann man sich gerne beim Ordnungsamt, Herrn Braun, 
Tel. 06226/92791-30, melden. 

Buchwaldhütte 2023
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2023 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Maimarkt Mannheim vom 29. April bis 9. Mai 2023
Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise - Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene  7,00 € pro Stück
 (Tageskasse 10,00 €)
Karten für Kinder (6-14 Jahre)  4,50 € pro Stück
 (Tageskasse 7,00 €)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
28.04.2023.
Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Erwachsene 12,00 € pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket für Kinder (6-14 Jahre ) 6,50 € pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 9. Mai 2023)
Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt Lob-
bach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle Lo-
benfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:

Mo: 09.00 – 12.00 Uhr  •  Di, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Do: 16.00 – 18.00 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Versammlungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Lobbach
Die Freiwillige Feuerwehr Lobbach konnte nach den 
Einschränkungen der Pandemie auf ein ereignisrei-

ches Jahr 2022 zurückblicken In den Versammlungen der Jugend-
feuerwehr Lobbach sowie der aktiven Abteilungen Lobenfeld und 
Waldwimmersbach wurden Beförderungen vorgenommen und über 
Einsätze, Übungen und Veranstaltungen berichtet.
Die Feuerwehrleute waren dankbar, wieder zur Normalität zurück-
zukehren und die Gemeinschaft zu stärken.
Jugendfeuerwehr Lobbach
Den Auftakt der Versammlungen machte die Jugendfeuerwehr Lob-
bach mit Floriankids. Nach langer Corona-Pause konnte auch die 
Jugendfeuerwehr im letzten Jahr wieder normal üben. Jugendwartin 
Wanda Weber berichtete vom Christbaumsammeln, Übungen, dem 
Berufsfeuerwehrtag und der Aktion „Helfen macht Schule“. Insge-
samt gehören 21 Jugendliche der Abteilung an, darunter 2 Florian 
Kids und 19 Jugendliche.
Bei der Versammlung wurden Jugendfeuerwehrwartin Wanda We-
ber und ihr Stellvertreter Tobias Maurer in Ihrem Amt bestätigt. Er-
gänzt wird das Betreuer-Team von Nicole Christ und Niels Wolf. Als 
Jugendsprecherin und Stellvertreterin wurden Nena Mächler und 
Marlene Geiß gewählt.

Aktive Abteilungen
Bei Einsätzen 2022 wurden unter anderem Sturmschäden, Ölspu-
ren und Verkehrsunfälle bewältigt. In den letzten Monaten waren 
jedoch vermehrt Kaminbrände zu verzeichnen. Insgesamt musste 
die Feuerwehr im Jahr 2022 zu 23 Einsätzen ausrücken. Im Vorjahr 
2021 waren es noch 29 Einsätze, vor allem aufgrund von Unwettern 
und Ölspuren. Im Jahr 2023 waren es bis Ende März bereits 11 Ein-
sätze, vor allem Brände.
Abteilung Lobenfeld
Am Samstag, den 18.03. lud Abteilungskommandant Thomas Geiß 
zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lobbach, Ab-
teilung Lobenfeld, ein. 
Regelmäßige Übungen, aber auch Veranstaltungen wie Fasching, 
Klosterfest und das Maibaumstellen waren für die Feuerwehr nach 
der langen Pause endlich wieder möglich.
In der Hauptversammlung wurden folgende Beförderungen vorge-
nommen. Linda Maurer und Lara Zeberer zur Feuerwehrfrau, Jonas 
Herth zum Feuerwehrmann, Celine Schlund zur Oberfeuerwehrfrau, 
Robin Berli, Phil Schmitz und Florian Rutsch zum Oberfeuerwehr-
mann, Silke Schlund zur Hauptfeuerwehrfrau, Dominic Christen 
zum Hauptfeuerwehrmann, Lisa Roller zur Oberlöschmeisterin, Flo-
rian Gimber und Sven Streib zum Oberlöschmeister, Andreas Hei-
nisch zum Hauptlöschmeister und Manuel Losch zum Oberbrand-
meister befördert.

Abteilung Waldwimmersbach
Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lobbach, Ab-
teilung Waldwimmersbach, fand am letzten Samstag auf Einladung 
von Abteilungskommandant Daniel Knecht statt. 
Kern des Jahresberichts war auch die Rückkehr zu mehr Normalität. 
Regelmäßige Übungen und Veranstaltungen wie Sommertagsum-
zug, Kerwe und endlich auch wieder das Vatertagsgrillfest der Feu-
erwehr standen im Mittelpunkt. Dazu kamen die Blutspendenaktio-
nen im März und Oktober. 
Auch in der Abteilung Waldwimmersbach wurden Beförderungen 
ausgesprochen. Marvin Schäfer, Niels Wolf und Fabian Schäfer wur-
den zum Feuerwehrmann befördert, Anne Peters zur Hauptfeuer-
wehrfrau. Wanda Weber wurde zur Löschmeisterin ernannt, Daniel 
Knecht zum Oberlöschmeister und Elisabeth Knecht zur Ober-
brandmeisterin. Für Sebastian Knecht wurde die Beförderung aus 
der Feuerwehr Stuttgart zum Oberlöschmeister übernommen. 

Nicole Christ, Niels Wolf, Elisabeth Knecht, Wanda Weber, Anne Peters, 
Fabian Schäfer, Daniel Knecht und Marvin Schäfer.
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Altersmannschaft
Altersobmann und Ehrenkommandant Dieter Rutsch berichtete von 
den Aktivitäten der Altersmannschaft in den vergangenen Jahren. 
Vor allem der neue Maibaum in Lobenfeld war hier ein großes Pro-
jekt. Besonders hob er hervor, wie wichtig die Unterstützung der 
Alterskameraden bei Einsätzen und Veranstaltungen ist.
Ansprachen
Bürgermeister Edgar Knecht, selbst aktiver Feuerwehrkamerad und 
auch noch regelmäßig bei Einsätzen dabei, betonte in seinen Gruß-
worten die Wichtigkeit der Freiwilligen Feuerwehr und lobte die gute 
Arbeit der Führung sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
der Gemeindeverwaltung.
Veranstaltungen
Zum Abschluss laden wir schonmal vorab herzlich zum 
- Maibaumstellen in Lobenfeld, am 30. April
- Vatertagsgrillfest in Waldwimmersbach am 18. Mai
ein.

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch, 05.04.2023 G L A S B O X
Donnerstag, 06.04.2023 Grüne Tonne plus
Samstag, 08.04.2023 Biomüll

Vereinsnachrichten
SPD Lobbach
Herzliche Einladung zu unseren  
19. Lobbacher Gesprächen
Saskia Esken, die Parteivorsitzende der SPD, ist 
prominenter Gast bei den 19. Lobbacher Gesprä-

chen am 4. April 2023 um 18.30 Uhr in der Manfred-Sauer-Stiftung, 
Neurott 20 in Lobbach. Die Co-Chefin der Sozialdemokratie gibt 
Einblick in ihre Arbeit und legt dabei den Fokus auf den Aspekt 
„Herausforderung Zeitenwende: Politik in Zeiten des Krieges“.
Klimawandel, Energiekrise, Inflation, Gesundheitssystem, Bildungsmi-
sere, Wohnungsnot, Rente, Migration, Digitalisierung – an „Baustellen“ 
ist wahrlich kein Mangel. Wie aber lässt sich soziale demokratische 
Politik in Deutschland gestalten, wenn um Europa herum ein brutaler 
Krieg tobt und in der Welt Diktaturen und Autokratien durch Gewalt 
gefestigt werden? Wird Krisenbewältigung zum Dauerzustand oder 
kann der Blick nach innen zur Bewältigung unserer eigenen Probleme 
gelingen? Wie viele Entlastungspakete können bzw. müssen wir noch 
schultern? Wie machen wir unsere Gesellschaft zukunftsfit und stehen 
trotzdem denen bei, die Überlebenshilfe benötigen? Bundeswehr oder 
Bildung – widerstehen wir der Gefahr, Ressorts gegeneinander auszu-
spielen? Und wie schafft man einen Teamgeist, der sich der Lösung 
dieser Aufgaben und dem Gemeinwohl verpflichtet fühlt?
Saskia Esken steht dem Publikum dazu am 4. April 2023 Rede und 
Antwort.
Die Lobbacher Gespräche sind eine Veranstaltung im Rahmen des 
SPD-Bürgerdialogs, die drei- bis viermal im Jahr stattfindet. Unter 
dem Motto „Politik zum Anfassen geht es darum, falsche Vorstellun-
gen und Ressentiments abzubauen und Vertrauen in die Politik und 
in das Parteiensystem zurückzugewinnen und dabei Politiker:innen 
mal am Ärmel zupfen zu können.

Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, auch Menschen im ländlichen 
Raum persönliche Begegnungen und Gespräche mit prominenten 
Persönlichkeiten aus Politik und Gesellschaft zu ermöglichen und 
sich in zwangloser Runde über aktuelle Themen des Zeitgesche-
hens auszutauschen. Der Eintritt ist wie immer frei, allerdings wer-
den die Lobbacher Gespräche ehrenamtlich organisiert und über 
Spenden finanziert.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen. 

V.i.S.d.P Uwe Knecht 

Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
250 Jahre Orgel – wurde bei einer 
Andacht begangen (I)

„250 Jahre Orgel“ wurde bei einer Andacht in der Klosterkirche am 
Mittwoch, 22. März 2023, würdig begangen. Zu Beginn erklang die 
Orgel zusammen mit einer Querflöte.  Nach dem Beten des 150. 
Palms, sang die Chorgemeinschaft Waldwimmersbach-Lobenfeld: 
„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke mein Licht. Chris-
tus meine Zuversicht auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht“; 
eingeleitet und abgeschlossen mit einem „Halleluja“-Gesang.  In die 
Lesung wurden Verse aus dem 3. Kapitel im Kolosserbrief aufge-
nommen: „Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen: / 
Lehrt und ermahnt einander in aller Weisheit; / mit Psalmen, / Lob-
gesängen und geistlichen Liedern / und singt Gott dankbar in euren 
Herzen. Und alles, was ihr tut / mit Worten oder mit Werken, / das 
tut alles im Namen des Herrn Jesus / und dankt Gott, dem Vater, 
durch ihn.“
Der Gesang: „Lobe den Herrn 
meine Seele, und seinen heiligen 
Namen. Was er dir Gutes getan 
hat, Seele, vergiss es nicht, 
Amen“ erklang zweistimmig. Bei 
den Ansagen wurden Grüße von 
Bürgermeister Edgar Knecht und 
aus der Partnergemeinde Barne-
witz übermittelt. Der Dank er-
ging: > An alle, die gekommen 
waren. > An heutige und frühere 
Organisten, > An Chöre und Ver-
eine, die bei musikalischen Ver-
anstaltungen mitwirkten.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

19. Lobbacher Gespräche

www.lobbachergespraeche.dewww.lobbachergespraeche.de

Saskia Esken, SPD-Vorsitzende

  am 4.4.2023, 18.30 in Lobbach  
Manfred-Sauer-Stiftung

Neurott 20, Lobbach 

Vortrag und DiskussionVortrag und Diskussion

Herausforderung Zeitenwende
Politik in Zeiten des Krieges

Foto: Die Orgel aus dem Jahr 1773 im 
Nord-Querhaus der Klosterkirche. 
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> An alle, die bei der Andacht beteiligt waren:  Die Chorgemein-
schaft mit Chorobfrau, Gudrun Lerner / Marieluise Horsch, Orgel 
und Chorleitung / Helga Leppeck, Querflöte / Sigrid Rutsch, Liturgie 
/  Helga Zimmermann, Lesung. Mit Gebet, Vater unser, Segen, Or-
gelspiel und Querflöte, fand die Andacht ihren Abschluss. 
Über die „Reise in die Vergangenheit, die an den 22. März 1773 
erinnerte, wird im nächsten Amtsblatt berichtet.

(Foto/Text/freunde/gs)  

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Bericht zur Generalversammlung
Am 24. März 2023 fand die Generalversammlung des 

Musikvereins für das Geschäftsjahr 2022 im Schützenhaus statt. Der 
1. Vorsitzende Martin Heinisch begrüßte besonders unseren Bürger-
meister Edgar Knecht und den 1. Vorsitzenden des Männergesang-
vereins Gunter Jungmann. Den verstorbenen Mitgliedern wurde in 
einer Trauerminute gedacht. Nach der Genehmigung der Tages-
ordnung berichtete der 1. Vorsitzende über das zurückliegende Ver-
einsjahr. Gleichzeitig gab er nach entsprechenden Ankündigungen 
aus den Vorjahren nochmals bekannt, dass er nach 16 Jahren als 
1. Vorsitzender bei den Neuwahlen nicht mehr kandidieren werde. 
Die vielen Festlichkeiten der letzten Jahre bleiben unvergessen, wa-
ren aber auch immer mit großem persönlichen Einsatz verbunden. 
Den Mitgliedern der Vorstandschaft und allen Aktiven dankte Martin 
Heinisch für die besondere Unterstützung und die stets gute Zu-
sammenarbeit. Auch die schwere Erkrankung unseres langjährigen 
Musik- und Vorstandschaftskollegen Wolfgang Kuhnle wurde an-
gesprochen. Wir werden auf jeden Fall immer den Kontakt zu ihm 
erhalten und am 01. Mai ein kurzes Ständchen überbringen. Im aus-
führlichen Bericht des Schriftführers Holger Braun wurden die Aktivi-
täten im Jahr 2022 aufgezeigt. Endlich fanden wieder mehrere Auf-
tritte statt, aber die musikalische Personalsituation ist aufgrund von 
verschiedenen Krankheitsausfällen schwieriger geworden. Trotz-
dem kann man zuversichtlich die interessanten Auftritte im Jahr 
2023 angehen. Die Platzkonzerte, der Samstagstreff sowie das Mu-
sikfest mit Tag der offenen Tür beim Dienstleistungszentrum in der 
Ortsmitte waren sehr gut besucht. Kassier Ralf Großkopf berichtete 
daher über ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr 2022 und es konn-
te ein stattlicher Jahresüberschuss verzeichnet werden. Vom Kas-
senprüfer Kuno Kreß wurde die gute Finanzführung bestätigt. Bür-
germeister Edgar Knecht unterstrich die Präsenz des Musikvereins 
in der Gemeinde und dankte für die vielen Auftritte. Er schlug nach 
den Berichten die Entlastung der Vorstandschaft vor, die von der 
Versammlung einstimmig erteilt wurde. Edgar Knecht und Gunter 
Jungmann bildeten den Wahlausschuss und konnten per Akklama-
tion die Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft durchführen. Die 
neue Vorstandschaft setzt sich für die nächsten zwei Jahre wie folgt 
zusammen und die einzelnen Wahlen erfolgten allesamt einstimmig:
1. Vorstand Andreas Saueressig (bisher Martin Heinisch)
2. Vorstand Karl Fabianatz 
Schriftführer Holger Braun
Kassier  Ralf Großkopf 
Beisitzer  Elena Bernauer (bisher Rudi Österreicher)
  Martin Heinisch (bisher Andreas Saueressig)
  Joachim Straub
  Andreas Kolodziej
Kassenprüfer Kuno Kreß 
  Ludwig Zahn
Ausschuss für besondere 
Veranstaltungen Günter Wolf (bisher Wolfgang Kuhnle)
  Paul Ziegler
Jugendleiterin Carmen Kolodziej 
Erfreulicherweise hatte sich bereits im Vorfeld Andreas Saueressig 
bereit erklärt, die Position des 1. Vorsitzenden zu übernehmen. 
Somit konnte Martin Heinisch nach 16 Jahren das Amt übergeben 
und die Mitglieder wünschen dem neuen 1. Vorsitzenden natürlich 
einen guten Start. In den Jahren von 1985 – 1991 war Martin Hei-
nisch bereits Kassier beim Musikverein und somit insgesamt 22 
Jahre im geschäftsführenden Vorstand tätig. Erfreulicherweise 
bleibt er uns als Beisitzer in der Vorstandschaft und natürlich auch 
als aktiver Musiker erhalten. Im Laufe des Jahres wird dann bei einer 
eigenen Veranstaltung sicherlich noch eine besondere Ehrung für 
diese vorbildlichen Verdienste erfolgen. 

Rudi Österreicher war insgesamt 50 Jahre in der Vorstandschaft des 
Musikvereins aktiv und stellte sich auf eigenen Wunsch nicht mehr 
zur Wahl. Er musiziert jetzt seit 70 Jahren und bleibt uns natürlich 
ebenfalls als Musiker erhalten. Außerdem wird er weiterhin die Mit-
gliedsbeiträge der Barzahler entgegen nehmen und die Besuche 
bei den Geburtstagsjubilaren organisieren. Ebenfalls ein ganz be-
sonderer Verdienst und eine Lebensleistung für unseren Verein. 

Aufgrund dieser besonderen Verdienste überreichten der 1. Vorsit-
zende Andreas Saueressig und der 2. Vorsitzende Karl Fabianatz 
Präsente an die beiden verdienten Vorstandschaftsmitglieder.
Nach einigen positiven Anmerkungen aus der Versammlung konnte 
die Generalversammlung geschlossen werden. Ein besonderer Dank 
gilt noch den Helfern des Schützenvereins für die Bewirtung und die 
Bereitstellung des Raumes zur Durchführung der Versammlung. 

Fischessen am Karfreitag – ab 11.00 Uhr im Schützenhaus
Der Sportschützenverein Waldwimmersbach veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder sein Fischessen am Karfreitag, den 7. April 2023 
im Schützenhaus.
Obwohl die Preise für Fisch und Frittier-Öl enorm gestiegen sind 
haben wir uns entschieden, auch in diesem Jahr unsere gewohnte 
Qualität beizubehalten und wieder Zander- und Rotbarschfilets, die 
wir in eigener Küche selbst würzen, panieren und zubereiten, sowie 
selbstgemachten Kartoffelsalat und unsere hausgemachte Remou-
lade anzubieten und nicht durch Fertigprodukte zu ersetzen.
Das ist natürlich etwas teurer als gepresster Fisch mit Fertigpanade 
und Kartoffelsalat aus Eimern, wurde aber von unseren Gästen im-
mer gerne gegessen und angenommen.
Zur Info: Zander wurde früher aus Russland und das Öl aus der 
Ukraine importiert. Da das derzeit nicht möglich ist, schlägt sich das 
im Preis nieder. Ebenso haben sich unsere Energiekosten verdoppelt. 
Wir hoffen, dass Sie uns trotz allem die Treue halten und dass sich 
alles bald wieder normalisiert.
Um besser planen zu können bitten wir um Vorbestellung bis zum 
Sonntag, 26. März 2023.

Speisekarte:
Rotbarschfilet, ca. 180-220g/Stück,  11,50 €
mit Baguette und Remoulade
Rotbarschfilet, ca.180-220g/Stück,  14,00 € 
mit Kartoffelsalat und Remoulade
Zanderfilet, ca. 230-300g/Stück,  14,00 €
mit Baguette und Remoulade
Zanderfilet, ca. 230-300g/Stück,  16,50 €
mit Kartoffelsalat und Remoulade
Fisch, Kartoffelsalat und Remoulade aus eigener Küche!

Für unsere Kleinen:
Fischstäbchen mit Kartoffelsalat und Remoulade  7,50 €
Wir bieten außerdem Kaffee und selbst gebackenen Kuchen an!
Gerne auch zum Abholen.

Aufgrund neuer gesetzlichen Regelungen bitten wir unsere Gäste, 
die ihr Essen mitnehmen wollen, ihre eigenen Mehrweg-Behältnisse 
mitzubringen. Ansonsten verwenden wir Einwegverpackungen oder 
belegen die Mehrwegverpackungen mit entsprechendem Pfand. 



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 13 • 31. März 2023Seite 22

Wichtig!
Vorbestellung bis Sonntag, den 26. März 2023 unter:
Mail: reinhard.zahn@t-online.de
oder Tel. 06226 / 970240
bei einem der Vorstandsmitglieder
gerne auch direkt im Schützenhaus (06226 / 42150) während der 
Öffnungszeiten
dienstags und freitags von  19.00 – 21.00 Uhr
sonntags    10.00 – 12.00 Uhr

Jahreshauptversammlung beim Sportschützenverein!
Der Sportschützenverein 1924 e.V. Waldwimmersbach lädt zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21. April 2023 
um 20.00 Uhr ins Schützenhaus ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch OSM Wolfgang Boch
2. Totenehrung
3. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und  

Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresberichte der Vorstandschaft

1. Bericht des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schatzmeisters / der Schatzmeisterin
3. Bericht des Sportleiters

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl eines Wahlleiters / Wahlausschusses
10. Wahlen:

- Schützenmeister*in  (4 Jahre)
- Schriftführer*in  (4 Jahre)
- Sportleiter*in  (4 Jahre)
- Stellv. Jugendleiter*in (4 Jahre) 
- Schatzmeister*in  (2 Jahre)

11. Anträge:
 Anträge müssen bis spätestens 16.04.2023 bei OSM Wolfgang 

Boch eingegangen sein.
12. Verschiedenes:
Wir bieten an diesem Abend ein Essen an und freuen uns auf 
Ihr Kommen!
 Im Auftrag der Vorstandschaft
 

 Wolfgang Boch, OSM
PS: Es wäre für den SSV hilfreich, wenn Vereinsmitglieder, die eine 
E-Mailadresse haben, uns diese mitteilen bzw. eine Nachricht an 
meine Adresse senden würden.

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Neuer Zumba-Kurs ab 19.04. in der  
Wimmersbachhalle

Am 19.04.23 startet der TTC einen neuen Zumba-Kurs mit der lizen-
zierten Zumba-Trainerin Romy Friedrich. Der Kurs findet Mittwochs 
um 20 Uhr in der Sporthalle in Waldwimmersbach statt.
Der Kurs geht bis zu den Sommerferien und es sind insgesamt 13 
Termine geplant. Neben einer Vereinsmitgliedschaft (Jugendliche 15 
EUR, Erwachsen 
30 EUR und Familie 
50 EUR / Jahr) wird 
eine Kursgebühr 
von 75 EUR je Teil-
nehmer erhoben.
Bei Interesse bitte 
bei Sibille Schäfer 
unter:
06226-786370 
oder
0151-57508131 
melden.
Wir freuen uns auf 
jedes neue Gesicht

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Mittwoch Flutlicht Heimspiel und der Tabellenletzte aus Rettigheim 
zu Gast in Lobbach auf dem Kunstrasen in Lobenfeld. Es war an-
gerichtet und es ging sehr gut los, beide Mannschaften sehr gallig 
auf dem Platz und man konnte von Beginn an spüren das die Gäs-
te hier unbedingt was mitnehmen wollten. Bereits in der 10 Minute 
hatte Fynn Bauer einen tollen Sololauf, den der starke Gästetorhüter 
gekonnt im 1/1 entschärfte. Das hätte es sein können genau wie 20 
Minuten später als das Runde nicht ins Eckige fand sondern an der 
Querbalken. Auch die Gäste setzten Nadelstiche, die unser Henrik 
oder die Abwehrspieler aber gekonnt vereitelten. Nach der Halbzeit 
passierte es dann wie es immer so kommt im Fussball, bei eigenem 
Einwurf wurden wir klassisch ausgekontert und der Stürmer der 
Gäste, gewann das 1/1 gegen Henrik und der Ball lag im Netz. 0:1 
jetzt wurde es noch schwieriger die Defensivreihen des Gegners zu 
überwinden. Ein Freistoßtor von Janis brachte den Ausgleich und 
die Hoffnung das Ding noch zu drehen. Da sich beide Mannschaften 
dann aber neutralisierten blieb es beim letztendlichen Unentschie-
den das weder für die unsrigen noch für die Gäste so richtig ergie-
big war für die Punktausbeute. 
Am vergangenen Sonntag, war Team 2 bei der SG Rockenau zu 
Gast. Nach der Niederlage in Neuenheim das nächste schwierige 
Auswärtsspiel für unsere junge Truppe. Leider fanden wir uns zuerst 
überhaupt nicht zurecht auf dem guten Rasenplatz (wenn auch et-
was klein) und vor allem die Gier und die Härte des Gegners 
schmeckte uns gar nicht. Die Heimmannschaft ging dann nach 30 
Minuten durch einen Elfmeter wegen Handspiels in Führung. Ja so 
ist das derzeit in Team 2 eigentlich lassen wir wenig zu nach hinten 
und werden dann für unsere Fehler sofort bestraft. Ja und wir Fuss-
ballerisch das bessere Team aber so den letzten Biss hatten wir ir-
gendwie noch nicht im Kopf. Auch das permanente Beschweren 
über die wahrlich häufigen Fouls der Heimmannschaft brachten uns 
da nicht weiter. Über einen Eckball erzwangen wir dann aber doch 
den verdienten Ausgleich durch Jonah zur Pause. Mit etwas mehr 
Biss starteten wir dann auch in diese 2. Hälfte. Aus dem Nichts he-
raus dann der erneute Führungstreffer durch einen Weitschuss aber 
halt genau ins lange Eck, das Ding passte leider perfekt. Alle 
stemmten sich nun gegen die drohende Niederlage aber wie so oft 
in dieser Saison fehlten uns die Mittel die Gastgeber auszuhebeln 
und wenigstens noch den Ausgleich zu schaffen. Schade bis zum 
Schluss ging es heiß her auch wenn der Gegner nur noch hoch und 
weit spielte , am Ende stand die Niederlage… das am nach dem 
Schlusspfiff ein Rockenauer Spieler sich noch völlig unfair verhielt 
passte zu diesem gebrauchten Sonntag. Jetzt wird es halt langsam 
eng und im Augenblick sind Mannschaft wie Verantwortliche auch 
ein wenig ratlos, denn eigentlich .. hätte hätte Fahrradkette, wir müs-
sen weiter sehr stark an uns arbeiten und auch mal 90 Minuten 
gallig sein um endlich wieder Punkte einzufahren, die wir uns in 
Neuenheim und auch in Rockenau verdient gehabt hätten. Das 
nächste Heimspiel findet am Sonntag in Waldwimmersbach statt 
und wird nicht leichter aber das ist unser Heimspiel mit unseren 
Fans (kommt und unterstützt) und zum Ende hin hoffentlich auch 
mal wieder Punkte. Ein Team die SG-SV Lobbach 1+ 2
So geht es weiter mit unseren Teams:

SG-SV

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Ort
Fr. 
31.03 19.30 SV  

Waldwimmersb.
Mitglieder- 
versammlung

Klubheim 
SVW

So. 
02.04. 12.45 SpG SG-SV 

Lobbach 2
SpG ASV/ DJK 
Eppelheim 2 Wawi

So. 
02.04. 15.00 SG-SV Lobbach 1.FC Wiesloch Wawi

Di. 
04.04. 20.00 TSV  

Handschuhsheim
SpG SG-SV 
Lobbach 2

TSV 
Hand-
schuhsheim

Do. 
06.04. 19.30 VfB Rauenberg SG-SV Lobbach VfB 

Rauenberg
Mo. 
10.04. 12.45 SpG SG-SV 

Lobbach 2
FC Dossenheim 
2 Wawi

Mo. 
10.04. 15.00 SG-SV Lobbach FC Dossenheim Wawi
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Mitgliederversammlung beim SVW
Am Freitag den 31.03 ab 19.30 Uhr Ort: Klubheim SVW steht nun 
die Generalversammlung beim SVWaldwimmersbach 1930 e.V. an. 
UNBEDINGT den Termin frei halten. Wir laden alle Mitglieder aber 
auch alle Interssierte ganz herzlich ein. Kommen Sie raus ins Klub-
heim, es wird wie immer etwas leckeres aus der Küche gereicht 
werden und auch für Getränke aller Art ist gesorgt. Bitte besuchen 
Sie diese öffentliche Sitzung im gemeinschaftlichen Rahmen. Es 
gibt viel zu berichten rund um den SVW ,die SG-SV, sowie die SG 
Lobbach. In den letzten 12 Monaten hat sich viel getan und vieles 
wird sich noch tun im laufenden Jahr. Erfahren Sie; was tun und 
planen wir für unsere Jugend, was tun wir für unser Kicker in den 
Senioren Teams 1+2 , wie machen wir das eigentlich mit den Kolle-
gen aus Lobenfeld in der Spielgemeinschaft, warum heißen unsere 
Teams Lobbach ??…., was bieten wir der AH an, wann treffen sich 
denn die verschiedenen Gruppen zum Sport, warum können wir 
derzeit kein Kinderturnen in Wawi anbieten? Wer sind dennn die 
FSJler?? Wie klappt das in Zukunft mit der Schiedsrichterrei, was 
tun wir überhaupt für unsere Zukunft und hier vorallem für unsere 
Kinder? Wie geht das eigentlich alles wieder nach Coronna? Gibt es 
dieses Jahr wieder Beachvolleyball, darf man die Anlage auch privat 
nutzen, muss man Mitglied sein beim SVW ??? Wie meistert man 
die Energiekrise was sind die nächsten Schritte in Sachen Energie-
wende im Verein! Und natürlich muss die Frage von uns der Vor-
standschaft gestellt werden: wer würde denn gerne den Verein noch 
unterstützen, wir brauchen nämlich noch ganz viele Hände und 
haben natürlich auch noch Ämter die wir gerne wieder mit Men-
schen besetzen würden. Viele HÄNDE schaffen mehr!!! Aber keine 
Angst vor einem AMT jeder kann das selbst entscheiden ob er ein 
Teil, sein möchte oder zeitlich kann, jede und jeder ist wichtig des-
halb schaut vorbei, bringt Euch mit ein bei der Mitgliederversamm-
lung, den auch dieses Versammlung lebt von den Menschen die 
daran teilnehmen! Bleibt neugierig am 31.03 gibt’s Antworten!@kw

Vorschlag zur Satzungsänderung Mitgliederversammlung 
des SV 1930 Waldwimmersbach e.V. am 31.03.2023
Nach der letzten Satzungsänderung aus dem Jahr 2011 ist es nun 
an der Zeit, neu hinzugekommene Aufgaben in die Satzung des SV 
1930 Waldwimmersbach einzuarbeiten, um mit der rechtlichen und 
gesellschaftlichen Entwicklung Schritt zu halten. 
1.) Hinzufügen eines Absatz 2 in § 9:

§ 9 ORGANE DES VEREINS
2. Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich 

ausgeübt. Bei Bedarf können Vereins- und Organämter im Rah-
men der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten gegen Zahlung ei-
ner Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26 a EStG ausgeübt 
werden. 

Erläuterung:
Gem. Aussage des Steuerberaters ist die Ausstellung von Spenden-
bescheinigungen für Jugendtrainer, Vorstandsmitglieder, etc., die 
im Rahmen Ihrer Tätigkeit auf ihre Aufwandsentschädigung verzich-
ten, bislang nicht in der aktuellen Satzung geregelt. Daher wird vom 
Steuerberater die Hinzufügung des 2. Absatzes empfohlen, um wei-
terhin rechtsicher Spendenbescheinigungen ausstellen zu können. 
Hierbei handelt es sich um ein vom Badischen Sportbund empfoh-
lenes Textmuster.
2.) Einfügen des Datenschutzes im Verein:

§ 23 DATENSCHUTZ IM VEREIN
1. Zur Erfüllung der Zwecke des Vereins werden unter Beachtung 

der gesetzlichen Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) der EU und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
personenbezogene Daten über persönliche und sachliche Ver-
hältnisse der Mitglieder im Verein gespeichert, übermittelt und 
verändert.

2. Jedes Vereinsmitglied hat das Recht auf:
a) Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten
b) Berichtigung über die zu seiner Person gespeicherten Daten, 

wenn sie unrichtig sind
c) Sperrung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sich 

bei behaupteten Fehlern weder deren Richtigkeit noch deren 
Unrichtigkeit feststellen lässt

d) Löschung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn die 
Speicherung unzulässig war.

3. Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen 
oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbe-
zogene Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen Auf-
gabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu 
geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Die-
se Pflicht besteht auch über das Ausscheiden der oben genann-
ten Personen aus dem Verein hinaus.

Gem. DSGVO ist seit einigen Jahren dem Datenschutz im Verein 
deutlich mehr Raum zu geben und diesen klar strukturiert zu regeln. 
Auf Grund dessen wurde im Jahr 2018 der Datenschutz im SVW 
schriftlich geregelt. Zuzüglich wird die satzungsgemäße Aufnahme 
empfohlen, um auch hier Rechtssicherheit herzustellen. Praktischer 
Weise wird der nun neu zu beschließende Text in § 23 eingefügt. 
Hierbei handelt es sich ebenso um ein vom Badischen Sportbund 
empfohlenes Textmuster.

§ 24 SCHLUSSBESTIMMUNGEN
Die Satzung tritt durch den Versammlungsbeschluss vom 31.03.2023 
in Kraft. Sie bedarf der Genehmigung durch den Badischen Sport-
bund, durch das zuständige Amtsgericht und durch das zuständige 
Finanzamt.
Folgerichtig wird der bisherige § 23 – SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
– wortgleich mit aktualisiertem Datum der nun zu beschließenden 
Satzungsänderung im neuen § 24 geregelt.
Hinweis des Registergerichtes:
Für die zügigere Bearbeitung von eventuellen Hindernissen wird 
nahegelegt, folgenden Passus in der Mitgliederversammlung (Pro-
tokoll) aufzunehmen:
„Sollten Änderungen der Satzung aufgrund Beanstandungen des 
Registergerichts Mannheim, bzw. Finanzamtes Mannheim notwen-
dig sein, wird der Vorstand ermächtigt in einer eigens dafür einbe-
rufenen Vorstandssitzung die notwendigen Änderungen der Sat-
zung zu beschließen, damit eine Eintragung der Neufassung ins 
Vereinsregister erfolgen kann.“ 

Lobbach, 31.03.2023
Jörg Bürgermeister (1. Vorsitzender)

Karl Werner (2. Vorsitzender)

Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
Harte Arbeit wird belohnt
Nach zwei Niederlagen am Stück, war es an der Zeit 

für Wiedergutmachung bei unserer A-Jugend. Unserem Team stand 
die SG HD Kirchheim gegenüber, welche man schon im Pokal be-
siegen konnte, jedoch in der Landesliga auswärts unterlag.
Wie zu erwarten war, hatte Kirchheim mehr Ballbesitz, konnte in 
den Anfangsminuten jedoch kaum Kapital daraus schlagen. Un-
sere Jungs standen in der Abwehr sehr sortiert und ließen zu 
Beginn kaum etwas zu. Jedoch muss man auch dazu sagen, 
dass auch unsere Mannschaft kaum bis keine Chance in den 
ersten Momenten des Spiels hatten. 24 Minuten waren bereits 
gespielt, als die Kirchheimer sich über die linke Seite kombinier-
ten und letztendlich eiskalt vor dem Tor blieben. Das war natür-
lich ein Moment, den es zu verdauen hieß. Jedoch spielten unse-
re Jungs weiter diszipliniert und konnten sich fortan immer wie-
der Halbchancen erarbeiten. In Minute 32 dann ein einfacher 
Ballgewinn im Mittelfeld von Max-Leon Mathes, der sofort seinen 
Mitspieler schickte, welcher wiederum auf Höhe des Sechzehners 
auf Jonas Pflaugner ablegte und dieser punktgenau zum Aus-
gleich einnetzte. Nu 10 Minuten später dann ein Ballgewinn nach 
gutem Pressing und erneut ein Konter. Jonas Pflaugner auf Luca 
Steigleder, der auf Josef Gencarelli und er ließ sich allein vor dem 
Tor nicht zweimal bitten. Mit einer 2:1 Führung ging es dann in 
die Pause. 
In Hälfte 2 das gleiche Bild. Kirchheim mit mehr Ballbesitz, jedoch 
mit kaum Durchschlagskraft. Es dauerte bis in Minute 70, ehe die 
Kirchheimer dann wieder einmal gut vor das Tor kamen und etwas 
glücklich zum 2:2 vollendeten. Minute 86: Kirchheim im Aufbau, 
Pass zum Torhüter zurück, Luca Steigleder läuft durch und der Tor-
hüter verschätzt sich ein wenig, will den Ball wegschießen, trifft aber 
jedoch genau unseren Stürmer und der Ball geht somit zum vielum-
jubelten 3:2 Endstand in die Maschen.
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung mit viel Kampf und 
Moral gewinnen unsere Jungs nicht unverdient diese Partie und 
stehen so auf dem 3. Tabellenplatz!!
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrer Thomas Lehmkühler,  
Telefon: 06223-72372 oder thomas.lehmkuehler@kbz.ekiba.de

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Der Menschensohn muss erhöht werden,

auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben
Johannes 3, 14b.15

Sonntag, 02.04.2023 (Palmsonntag)
10.00 Uhr ökumenischer Kindergottesdienst im Regenbogenland 

im Pfarrhaus
10.30 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach
ab 14.00 Uhr Kuchenverkauf im Pfarrhaus
Montag,  03.04.2023
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
Donnerstag,  06.04.2023 (Gründonnerstag)
15.00 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrhaus
19.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahls in 

Waldwimmersbach
Freitag, 07.04.2023 (Karfreitag)
09.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahls in 

Lobenfeld unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft
09.15 Uhr Gottesdienst in Mückenloch
10.30 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach
Sonntag, 09.04.2023 (Ostersonntag)
07.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Waldwimmers-

bach unter Mitwirkung des Posaunenchores
 danach:Osterfrühstück im Pfarrhaus
09.00 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach unter Mitwirkung 

der Chorgemeinschaft
10.30 Uhr Gottesdienst in Mückenloch mit Feier des heiligen 

Abendmahls
10.30 Uhr Gottesdienst in Lobenfeld mit Feier des heiligen 

Abendmahls unter Mitwirkung des Posaunenchores

Kuchenverkauf  
im Pfarrhaus
Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder Kuchen verkaufen zu-
gunsten der Kirchengemeinde 
– für Sonderanschaffungen (wie 
z.B. den neuen Schaukasten) 
und für die Jugendarbeit (sei es 
Kindergottesdienst oder Kinder-
garten etc.). Und zwar erstmalig 
am 2. April ab 14.00 Uhr. Kom-
men Sie vorbei und unterstützen 
Sie ihre Kirchengemeinde!

Ökumenischer Kindergottesdienst im 
Regenbogenland
Hallo, liebe Kids, das „Regenbogenteam“ freut sich, 
Euch zum Palmsonntag, das ist der 2. April 2023, 
um 10.00 Uhr, zum ökumenischen Kindergottes-

dienst ins Pfarrhaus Waldwimmersbach einzuladen. Herzlich will-
kommen sind uns alle Kinder ab 4 Jahre, ob getauft oder nicht. Wir 
wollen zusammen beten, basteln, singen, einen fröhlichen Kinder-
gottesdienst zusammen feiern.

Wir sammeln weiterhin für die Tafel in Neckargemünd!

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Karfreitag, 07.04.2023, 15.00 Uhr
Musikalisch-meditativer Gottesdienst 
zur Sterbestunde Jesu mit Pergolesis 
Stabat Mater
 Liturgie: Pfarrerin Michaela Deichl

Samstag, 08.04.2023, 21.00 Uhr
Liturgische Osternachtsfeier
Liturgie: Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!
Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr
Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fasten-
zeit jeden Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Donnerstag, 30. März
09.00  MECK Eucharistiefeier (SZ)
12.00  MECK Trauerfeier Susanne Lehnert (Ed)

Die evangelische Kirchengemeinde 
Waldwimmersbach lädt ein zu 

 

 
 
 
 
 
 

Der Kuchenverkauf 
findet am 2. April 2023 

ab 14.00 Uhr 
im Pfarrhaus statt. 

 
****** 

Wenn Sie einen Kuchen spenden 
möchten, melden Sie sich bitte im 

Pfarrbüro (41558)! 
 

 

Wir sammeln wieder für die Tafel 
in Neckargemünd 

Abgabestelle Pfarrhaus Waldwimmersbach 
dienstags bis donnerstags  

von 8:30 bis 11:30 Uhr 
Sie können eine Tüte füllen oder Sie bringen, was Sie entbehren können 
im Pfarramt vorbei. Jede Dose, jede Packung Nudel etc. hilft.  

 

Nehmen sie gerne auch ein 
paar zusätzliche Zettel mit 
und machen Sie auf die 
Aktion aufmerksam, denn jede 
Hilfe zählt!  

 

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung 
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Freitag, 31. März
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.00  MECK Ökum. Jugendkreuzweg Beginn beim CVJM  
  Bahnhofstr. 38 (Ab)
18.30  MÖ Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Samstag, 1. April    Kollekte für das Heilige Land
18.00  GB Festgottesdienst zum Vorabend mit Palmsegnung  
  und Prozession † Maria ErlesSAmt † Rosalia Schotzko 
  † Ingrid Mutim † Karl Erles (TS)
18.00  DI Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe u. Prozession (Ed)
Sonntag, 2. April    Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land
09.15  WB Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Palmsegnung  
  und feierlicher Prozession. Unsere Pfadfinder bieten  
  selbstgebundene Palmsträuße gegen Spendenbasis an.  
  (TS, Ab)
09.15  MÖ Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe auf Vorplatz und  
  Prozession (Ed)
10.00  WAHI Wort-Gottes-Feier 
11.00  MAU Fest- und Familiengottesdienst als Eucharistiefeier mit  
  Palmsegnung und feierlicher Prozession mit Esel  
  † Marianne und Herbert Matheis † Elfriede Feuchter  
  † Albert u. Olga Muth, Vitus u. Ida Volkert, Jürgen u.  
  Michael Volkert u. Ang. Unsere Pfadfinder bieten selbst- 
  gebundene Palmsträuße gegen Spendenbasis an. (TS, Ab)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst mit Palmprozession. Treffpunkt auf  
  der Wiese vor der Arche (Ba, Lehmkühler)
18.00  WW Zentraler Bußgottesdienst als Eucharistiefeier zu Beginn  
  der Karwoche anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit  
  bis 19:45 Uhr mit eucharistischem Segen zum Abschluss  
  der Gebetsstunde. Gerne können Sie auch nur zur Beichte  
  oder Anbetung kommen, falls Sie nicht so viel Zeit haben (TS)
Montag, 3. April
15.15  BTL Wort-Gottes-Feier im Haus Föhrenbach nur für  
  BewohnerInnen (Ha)
19.00  MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 4. April
15.00  LO Trauerfeier Rosa Dick (Ed)
18.30  D´HOF Eucharistiefeier † Maria Mann, Eltern u. Geschwister  
  † Lioba Dürbeck (SZ)
Mittwoch, 5. April
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.K.)
18.00  MÖ Andacht in der Fastenzeit
18.30  MAU Eucharistiefeier † Elfriede Feuchter † Anton und  
  Edeltrud Sommer † Hans und Christine Ebel leb.  
  u. verst. Ang. † Irene Herb (Pfr. Vogelbacher)
Donnerstag, 6. April    Gründonnerstag
14.00  MAU Trauerfeier Elfriede Lutz (MiHa)
15.00  NGD Trauerfeier Ingrid Meißner (Ba)
18.00  GB Feierliche Eucharistiefeier zu Gründonnerstag zum 
  Gedenken an das letzte Abendmahl mit Kommunion- 
  empfang unter beiderlei Gestalten und Fußwaschung (TS)
19.00  ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Feier zum Gründonnerstag mit 
  Abendessen Gerne können Sie eine Kleinigkeit zum  
  Essen mitbringen. Im Anschluss: Gebetswache mit  
  Taizé-Liedern und Zeiten der Stille in der Kapelle bis  
  23.00 Uhr (Ba, Lehmkühler)
20.00  MAU Gebetswache bis 6.00 Uhr (Liste liegt in der Kirche aus)
20.00  MECK Gebetswache bis 6.00 Uhr (Liste liegt in der Kirche aus) 
21.00  DI Feierliche Eucharistiefeier zu Gründonnerstag zum  
  Gedenken an das letzte Abendmahl mit Kommunion- 
  empfang unter beiderlei Gestalten und Fußwaschung  
  anschl. Gebetswache und Jugendkreuzweg mit  
  Fackellicht (TS)
Freitag, 7. April    Karfreitag
11.00-18.00 Uhr Einladung zur persönlichen Andacht am Kreuz  
  Unsere Kirche ist geöffnet! 
BTL, DI, MECK, Alle sind zur persönlichen Andacht am Kreuz eingeladen. 
WAHI, WB, WW, Am Kreuz finden Sie Impulse zum eigenen Gebet und zur 
  Kreuzverehrung. Gerne können Sie auch eine Blume am 
  Kreuz niederlegen.
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst mit Kreuzverehrung - Gerne können  
  Sie hierzu eine Blume mitbringen (Ba, Lehmkühler)
11.00  LO Kinderkreuzweg (Ab, Ha)
15.00  GB Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn  
  Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume  
  mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (Ed)
15.00  MAU Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn.  
  Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume  
  mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (TS)
15.00  NGD Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn.  
  Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume  
  mitzubringen und am Kreuz abzulegen.  
  (Kaplan Dr. Elekwachi)

15.00  MÜCK Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn  
  Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume  
  mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (Ba)
15.00  MÖ Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn
  mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume  
  mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (MiHa)
Samstag, 8. April    Karsamstag
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
19.30  GB Ökum. Kreuzweg Beginn an der ev. Kirche über den  
  Friedhof durch den Wald zum Kraichgaublick  
  21.00 Uhr Ökum. Gottesdienst am Kraichgaublick  
  mitg. v. Posaunenchor (MiHa)
19.30  LO Hochfeierliche Osternacht mit Taufmöglichkeit.  
  Beginn am Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterkerzen  
  und des Osterwassers als Eucharistiefeier mitg. v. kath.  
  Kirchenchor mitgebrachte Osterspeisen können am  
  Seitenaltar abgelegt werden und gesegnet werden  
  † Maria und Josef Stark † Fam. Effinger u. Söhne, 
  Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Marianne u. Jakob  
  Stöckl (TS, Ab)
21.00  ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Feier der Osternacht mit  
  Tauferinnerung und Agape Beginn am Osterfeuer 
  (Ba, Lehmkühler)
22.00  MECK Hochfeierliche Osternacht mit Taufmöglichkeit mitg. v. d.  
  Kirchenchören Mauer und Meckesheim  
  Beginn am Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterkerzen  
  und des Osterwassers als Eucharistiefeier mitgebrachte  
  Osterspeisen können am Seitenaltar abgelegt werden  
  und gesegnet werden (TS, Ab)
Sonntag, 9. April    Ostersonntag
06.00  BTL Feierliche Osternacht als Wortgottesdienst Beginn am  
  Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterkerzen und des  
  Osterwassers. Gerne können auch Osterspeisen am  
  Seitenaltar mitgebracht werden.
  Anschl. Osterlämmerverkauf der Pfadfinder und  
  Osteragape im Gemeindesaal (Ed)
7.00  MÖ Ökum. Feier auf dem Friedhof 
11.00  NGD Zentraler Festgottesdienst als Eucharistiefeier zum 
  Osterfest mit Segnung mitgebrachter Osterspeisen 
  anschl Osterlämmerverkauf der Pfadfinder  
  † Ingrid Meißner † Matthias Strauß (TS, Ab)
11.00  WAHI Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest mit  
  Segnung mitgebrachter Osterspeisen (Ed)
18.00  WB Feierliche Vesper zum Osterfest (TS)
Montag, 10. April Ostermontag
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier mit anschließender Oster - Agape 
11.00  BTL Zentraler Festgottesdienst zum Osterfest als  
  Eucharistiefeier (TS, Ab)
11.00  ARCHE Festliche Eucharistiefeier  (SZ)
11.00  WW Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest mitg.  
  vom katholischen Kirchenchor (Ed)
17.00  MAU Rosenkranz

Kath Kirche Lobenfeld,
Herzliche Einladung :
Am Samstag, den 8.April, findet in Lobenfeld um 19.30 die feierliche
Osternacht Feier statt.
Im Anschluß an den Gottesdienst, feiern wir die Auferstehung Jesu, 
mit einem kleinen Umtrunk und Ostergebäck, vor der Kirche, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 
Es laden Sie herzlich ein:
Der Pfarrgemeinderat aus Lobenfeld Stefan Berberich und das ge-
samte Küchenteam 




